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     Und alles dreht sich - Wolkenkratzer in Bewegung

Häuser, die sich drehen, gibt es schon länger. Zum Beispiel der Fernsehturm in Berlin mit sich
drehendem Restaurant oder der 553 Meter hohe Canadian National Tower in Toronto. Ebenfalls gibt
es bereits Häuser, die komplett drehbar sind - wie zum Beispiel in Freiburg:

http://www.architec24.de/viessmann/live/projekte/dokumentation/detail/10/0/0/27.html

Es erinnert optisch irgendwie an die Baumhäuser aus Kindertagen und kann sich jeweils so drehen,
wie es für die Energieversorgung am günstigsten ist.

Nun jedoch sind Projekte geplant, die das weit hinter sich zurücklassen: Riesige Wolkenkratzer, die
komplett drehbar sind. 



Geplant sind sie vorerst für Dubai und Moskau, Architekt der Bauvorhaben ist David Fisher. Bei
diesen gigantischen Bauwerken wird jede Etage für sich drehbar sein. Hat man dort eine Wohnung,
kann man sie also jeweils in die Richtung drehen, die einem gerade am meisten zusagt. Möchte man
Sonne oder lieber nicht? Mag man den romantischen Sonnenuntergang sehen oder dreht man der
Romantik samt Wohnung den Rücken zu? Gedanken darüber, was unten vor der Tür mit dem
Fahrzeug passiert, muss man sich nicht machen - man wird sein Auto dort mit dem Lift mit nach
oben nehmen und dort parken können. 

Für jeden erschwinglich werden derartige Wohnungen nicht sein - für einen Quadratmeter muss
man satte 19 000 Euro auf den Tisch legen. 

Die Wolkenkratzer werden eine eigenständige Energieversorgung haben, für die eingebaute
Sonnenkollektoren und Windturbinen sorgen werden. 

Interessant: Dadurch, dass jede Wohnung für sich gedreht werden kann, ändert das exorbitante
Gebäude ständig sein Aussehen. 

Weitere Eindrücke:
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Aufgeschnappt

Arme Rapper, böööööse Rentner

Man mag es kaum glauben, was so durch die Medien geistert. Und doch hat der Rapper Bushido
einen Rentner verklagt, weil dieser einen Song von ihm illegal aus dem Internet gesaugt haben soll.
Doch es kommt noch besser: Weder Bushido noch das betreffende Gericht ließen sich davon
irritieren, dass der Rentner vollkommen verdattert reagierte und betonte, dass er nicht mal weiß,
wer Bushido überhaupt ist. Und so wurde die einstweilige Verfügung bestätigt.

Möglich wurde dies durch W-LAN. Laut Gericht haftet man auch dann, wenn man selbst nicht am
Rechner war und Unbefugte sich Zugang verschaffen. Man sei dazu verpflichtet, dies zu verhindern
und den Zugang durch ein Passwort zu sichern. 

Scheidung und geteilte Habe

Was, wenn bei der Teilung der gemeinsamen Güter keine Einigung zu erzielen ist? Ein Mann aus
Thüringen löste dies auf seine Weise: Er sägte das Gartenhaus mit einer Kettensäge fein säuberlich
in der Mitte durch, nahm seine ergatterte Hälfte mit und ließ das andere halbe Häuschen seiner
Noch-Gattin im Garten zurück...

Was ist eigentlich Picidae?

Hierbei handelt es sich um ein Projekt, mit dem Zensur umgangen werden kann. Zwei Schweizer
wandeln dabei Inhalte von Webseiten in digitale Bilder um. Die Funktionen bleiben erhalten und es
ist nicht möglich, die so "verpackten" Inhalte zu erschnüffeln.

Manche sehen in Picidae ein Mittel, das auch bei uns immer bedeutsamer werden wird, um sich und
seine Daten zu schützen. 

Niedlich - oder doch eiskalt?

Anlässlich eines Gottesdienstbesuches äußerte US-Präsident Bush in Peking, dass kein Staat, Mann
oder Frau Angst vor den Folgen haben sollten, wenn jemand seine Religion liebt. Na - das freut uns
doch. Dass Moslems, die in die USA geraten und sich plötzlich in Guantanamo wiederfinden, diese
Freude nicht ganz teilen können, ist dabei wohl so nebensächlich, dass man es getrost übersehen
kann. Oder vielleicht sollte man doch genauer hinsehen? 

         ***            



                               Gedankenschatz

Die Zensur ist die jüngere von zwei schändlichen Schwestern, 
die ältere heißt Inquisition.

Johann Nepomuk Nestroy, österr. Sänger, Satiriker, Dramatiker und Schauspieler (1801 -
1862) 

Und ich behaupte, dass ein Mensch, 
der nicht unter der einen oder anderen Form gewohnt ist, aufrührerischen Gedanken nachzugehen, 
vom rein menschlichen Standpunkt aus betrachtet, eine defekte Geistesverfassung besitzt.

Gilbert Keith Chesterton, engl. Schriftsteller, Denker und Journalist(1874 - 1936) 

Früher litten wir an Verbrechen, 
heute an Gesetzen.

Publius Cornelius Tacitus, röm. Historiker und Senator (um 58 - 116 n. Chr.) 

Wer die Wahrheit verrät, verrät sich selber. 
Es ist hier nicht die Rede vom Lügen, sondern vom Handeln gegen die Überzeugung.

Novalis, deutsch. Dichter, Schriftsteller, Bergbauingenieur und Philosoph (1772 - 1801) 

Der Mensch verbringt sein Leben auf Erden
mit reden über die Vergangenheit,
sich beklagen über die Gegenwart
und bangen vor der Zukunft.

Antoine de Rivaról (franz. Moralist und Übersetzer - 1753 - 1801) 

Achtet des einzigen, das Ihr habt: Diese Stunde, die jetzt ist. 
Als ob Ihr Macht hättet über den morgigen Tag! 
Wir ruinieren unser Leben, weil wir das Leben immer wieder aufschieben.

Epikur von Samos (griech. Philosoph - 341 - 271 v. Chr.) 



Die Natur ist die große Ruhe gegenüber unserer Beweglichkeit.
Darum wird sie der Mensch immer mehr lieben, je feiner und beweglicher er werden wird.
Sie gibt ihm die großen Züge, die weiten Perspektiven 
und zugleich das Bild einer bei aller unermüdlichen Entwicklung erhabenen Gelassenheit.

Christian Morgenstern (deutsch. Schriftsteller, Journalist, Dichter und Übersetzer - 1871 -
1914) 

What if you slept? And what if, in your sleep, you dreamed? And what if, in your dream, you went to
heaven and there plucked a strange and beautiful flower? And what if, when you awoke, you had
the flower in your hand? Ah, what then?

Samuel Taylor Coleridge (brit. Philosoph, Kritiker und Dichter - 1772 - 1834) 

Lass die Zunge nicht dem Verstand vorauseilen.

Chilon von Sparta (einer der Sieben Weisen des Antiken Griechenlands - um 555/556 v. Chr.)

So wie es selten Komplimente gibt ohne alle Lügen, 
so finden sich auch selten Grobheiten ohne alle Wahrheit.

Gotthold Ephraim Lessing (deutsch. Schriftsteller, Philosoph und Dichter - 1729 - 1781)  

Wie wolltest du dich unterwinden,
kurzweg die Menschen zu ergründen.
Du kennst sie nur von außenwärts.
Du siehst die Weste, nicht das Herz.

Wilhelm Busch (deutsch. Schriftsteller, Maler und Zeichner - 1832 - 1908) 
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Lyrik & Geschichte 

Eine Kurzgeschichte über Vampire und Wehrwölfe von Zuckerblüte

Alina

Heftig durchzuckten die Blitze den nachtschwarzen Himmel und ließen ihn in
unregelmäßigen Abständen mit gleißender Helligkeit erstrahlen, als sich Alina, ein junges
Bauernmädchen in schmutziger und zerschlissener Kleidung auf den Weg von der kleinen
Waldlichtung in das Dorf machte. Es regnete in Strömen, und das vormals trockene Laub
verwandelte sich in einen rutschigen und glatten Teppich. Eisig und schneidend brannte der
Wind auf Alinas Haut. Er zerrte wild an ihrer nassen Kleidung. Das Tuch zum Schutz tiefer
ins Gesicht gezogen, trotzte sie der Kälte. 
Weit am Horizont kündigte das erste Dämmerlicht bereits den herannahenden Tag an, als ein
lautes Knacken im Unterholz das junge Mädchen ängstlich zusammenfahren ließ. Ruckartig
drehte sie sich um. Die großen braunen Augen angsterfüllt aufgerissen starrte sie zurück in die
bedrückende Dunkelheit des Waldes. Das Körbchen mit den heilenden Kräutern dicht an sich
gepresst eilte sie so schnell es ihr möglich war auf die schützenden Behausungen zu, die sie
schon von weitem schemenhaft erkennen konnte. Bildete sie es sich nur ein oder wurde sie
etwa verfolgt? Vielleicht sogar von einem der adligen Herren, die das Schloss bewohnten und
um  welche sich allerlei haarsträubende und mysteriöse Geschichten rankten, denn viel zu oft
hatte ihre verstorbene Mutter sie vor diesen Männern gewarnt. Alina kannte die
Schlossbewohner, Frederico Vendosso und seine Brüder, die sich ihren Spaß daraus machten
jungen Mädchen die Unschuld zu rauben. Sie wusste um Fredericos dunkles Geheimnis und
kannte seine Verführungskünste nur zu genau, da er sie nur all zu oft zu sich aufs Schloss in
sein Bett holte. Ein erotisches Kribbeln entbrannte in ihrem Schoß und in ihren Augen
entflammte ein loderndes Feuer, sobald sie an ihn dachte. Auch wenn er ein Geschöpf der
Nacht war, liebte Alina ihren Frederico, den dunklen Engel mit den eisblauen Augen und stets
war sie sich seiner Gefährlichkeit bewusst, doch war sie sich auch sicher, dass sie von ihm
und Seinesgleichen nichts zu befürchten hatte. 
Fast hätte sie vor Angst laut aufgeschrieen, als sie ein leises Knurren weit hinter sich im Wald
vernahm. Doch wer hätte sie hier schon gehört? Keiner würde ihr zu Hilfe eilen. Alina gingen
die wildesten Fantasien von gefährlichen Tieren durch den Kopf und ließen ihr Herz
stürmisch in ihrer Brust schlagen. Hastend stolperte sie über einen Baumstumpf und fiel der
Länge nach in das nasse Moos. Wie von Sinnen suchte sie Halt im glitschigen Laub. Das
Knacken im Geäst kam immer näher, was sie schlagartig herumfahren ließ. Die Hände wie
zum Kampf erhoben rappelte sie sich ächzend auf. Gelähmt vor Angst blieb sie stehen und
starrte in die rot glühenden Augen eines Mannes, welcher sich groß und stark vor ihr
aufbaute. Alina erkannte das Gesicht von Tommaso Vendosso, das dem seines Bruders nur zu
sehr ähnelte und atmete erleichtert aus. 



„Hilf mir“, flehte er keuchend. Tommasos dunkles Haar hing strähnig und wild in sein
Gesicht. Seine sonst so makellose Kleidung war durchnässt und hing in einzelnen losen
Fetzen wirr an ihm herab. Erschrocken fuhr Alina zusammen, als sie sich der klaffenden
Wunde an seinem Arm bewusst wurde aus der das Blut nur so herauszuströmen schien. Stetig
tropfte der rote Lebenssaft auf den nassen Boden, welcher ihn gierig in sich einsog und
beraubte ihn fast seiner Sinne. Tommasos sonst so warme Augen strahlten heute eine gewisse
Unruhe aus und ließen Alina angespannt innehalten. 
Tief aus dem Wald erklangen die gespenstisch jaulenden Rufe mehrerer Werwölfe, welche
seit einiger Zeit immer wieder die Bewohner der kleinen Siedlung in Angst und Schrecken 

versetzten. Die Geräusche ließen das junge Mädchen schaudernd zusammenfahren. Wie hatte
sie nur so dumm sein und sich so töricht in diese Gefahr zu begeben Können? 
„Alina bitte“, flehte Tommaso erneut, da er das Zögern von Fredericos Geliebter bemerkte.
„Das Rudel kommt näher.“ Während ihnen der Himmel wild das kalte Nass ins Gesicht
peitschte, packte er sie geistesgegenwärtig am Arm und zog sie mit sich in Richtung der
kleinen Siedlung hinfort. Noch bevor sie die schützende Behausung erreichten, die Alina seit
dem Tod ihrer Mutter, allein bewohnte, hörten sie dicht hinter sich das wütende Grollen der
gefährlichen Kreaturen. Schon im nächsten Moment sahen sich Alina und Tommaso von
sechs beängstigend rot funkelnden Augenpaaren umzingelt. Fauchend stellten sich die
zottigen dämonischen Geschöpfe auf ihre Hinterläufe, was sie noch größer und bedrohlicher
erscheinen ließ. Alina sah wie aus den Mäulern der Kreaturen, mit den gefährlichen
Reißzähnen, gierig lefzend der Speichel tropfte. Während Tommaso das junge Mädchen
schützend in seine Arme riss, zog er seinen Degen. Schluchzend und zitternd drückte sie ihr
Gesicht an seine kräftige Brust. Sollte das etwa ihr Ende sein? Wie lange würde Tommaso
den Bestien wohl trotzen können, bevor diese sich begierig und blutrünstig auf sie stürzten?
Welche Ironie, dachte Alina. Eine dämonische Kreatur trachtete ihr nach dem Leben, während
eine andere um eben dieses kämpfte.  
Laut schmatzend kündigte der regennasse Boden mehrere herangaloppierende Reiter an,
woraufhin die Werwölfe für einen Moment alarmiert herumfuhren. Diese Chance nutzend
stieß Tommaso Alina, zum Schutz, hinter sich und drängte sie immer weiter gen Hütte
zurück, stets wachsam darauf bedacht die Aufmerksamkeit der Bestien nicht erneut auf das
junge Mädchen zu lenken. Schemenhaft erkannte Tommaso seine Brüder, in den
herannahenden Reitern und atmete erleichtert aus. Auch Alina hatte Frederico erkannt und
schrie nun vor Entsetzen auf, als sie sah wie sich eine der Bestien, mit den krallenbesetzten
Klauen, auf ihren Geliebten stürzte. Erschrocken über sich selbst, hielt sie sich die Hand vor
den Mund, denn nun sahen sich wieder einem rotglühenden Augenpaar gegenüber, das mit
rasender Geschwindigkeit schnaufend und grollend auf sie zuhechtete.
Nichtsahnend, dass im nächsten Moment die Bestie vor ihr stehen würde drehte Alina sich
angstgetrieben auf dem Absatz um und lief zur Hütte, die nun zum Greifen nahe erschien.
Doch sie kam nur zwei Schritte weit. Mitten im Sprung hatte der Werwolf seine spitzen
Krallen ausgefahren, die sich nun gefährlich in das zarte Fleisch ihrer Lenden bohrten. Der
Schmerzensschrei blieb dem jungen Mädchen in der Kehle stecken, als sie sah wie sich die
zottige Kreatur, welche begierig war ihr das Leben zu nehmen, über sie beugte. Angsterfüllt
und nicht in der Lage sich zu bewegen, starrte sie auf die Reißzähne, dicht über sich. 
„Leb wohl mein Geliebter.“ Hauchte Alina im Angesicht des Todes, ehe ihre Sinne
schwanden und sie mit sich in die Dunkelheit hinfort rissen. 



Das junge Mädchen nahm nicht mehr wahr, wie Frederico und seine Brüder heraneilten, um
auch diese gefährliche Bestie zur Strecke zu bringen.
„Alina“, keuchte Frederico entsetzt, als er ihrer gewahr wurde. Panisch suchte er nach ihrem
Puls, welcher nur noch schwach vor sich hinpochte. Er sah die klaffende Wunde an ihrem
Bein und wurde sich, aufgrund ihres einladend hervorquellenden Lebenssaftes, sofort seines
nagenden Hungers bewusst. Frederico biss knirschend die Zähne zusammen. Er durfte jetzt
nicht in Raserei verfallen. Nicht jetzt! Er hob sie vorsichtig auf seine starken Arme, woraufhin
sie benommen die Augen öffnete. „Gott sei Dank, du lebst“, murmelte sie, um gleich darauf
wieder in Ohnmacht zu fallen.

Als Alina erneut ihre Augen aufschlug, fand sie sich im Bett und in den Armen ihres
Geliebten wieder. Sie ahnte, dass er ihr das Leben gerettet hatte, indem er ihr von seinem Blut
zu trinken gegeben hatte. Glücklich strahlte sie ihn an. Nun würde sie immer in Fredericos
Armen erwachen und er in den ihren. Alina spürte ein ungeahntes Hungergefühl in sich
aufsteigen. Einen Hunger nach ihrem Liebsten, nach seinen Lenden und seinen liebkosenden
Händen. Doch auch etwas Neues verspürte sie: Den Appetit auf den roten Lebenssaft, der ihre
Existenz noch lebenswerter erscheinen ließ.          

                                 Ein Dankeschön an Zuckerblüte
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                                      Tierwelt

                                             Der Kleine Panda

           Quelle: Wikipedia



In Zoos kann man die quirligen Tiere mit dem lustig gezeichneten Gesicht beobachten, sie scheinen
ständig in Bewegung zu sein. 

Dankeschön an Bianca für das Foto!

Die lateinische Bezeichnung für den Kleinen Panda ist Ailurus fulgens, was der Bedeutung von
"feuerfarbener Katze" entspricht. Wegen seiner Art, sich mit den Pfoten zu putzen und wegen seines
Aussehens wird er auch Katzenbär genannt. Obwohl er mit dem Großen Panda (Ailuropoda
melanoleuca) verwandt ist, ähnelt er eher einem Waschbären. 

Sein Zuhause sind Nepal, Burma und China. Er wiegt 4 bis 6 Kilo und hat eine Größe von 56 bis 62
cm, sein gestreifter, buschiger Schwanz ist etwa 30 bis 50 cm lang. Den Schwanz nutzt er sowohl
als Hilfsmittel beim Klettern, um die Balance besser halten zu können, als auch um sich während
des Schlafens den Kopf damit zuzudecken. Der Kleine Panda kann bis zu 1,5 Meter springen und
hervorragend klettern. Er wird bis zu 14 Jahre alt. 

Seine Lieblingsnahrung ist Bambus, er frisst aber auch Beeren, Blüten, Früchte, Wurzeln, Eicheln,
Flechten, Eier und manchmal auch Vögel. Seine Nahrung sucht er sich nachts, den Tag verschläft
er. 

Kleine Pandas bekommen 1 bis 4 Junge, die bei der Geburt ein Fell haben, blind sind und 110 bis
130 Gramm wiegen. Nach ungefähr 3 bis 4 Wochen öffnen sich die Augen, im ersten Lebensjahr
bleiben sie bei ihrer Mutter.



Die Katzenbären sind Einzelgänger und weichen davon nur in der Paarungszeit ab. Wenn sie sich
erschrecken, geben sie zischende Geräusche von sich, wenn sie sich verteidigen müssen, schlagen
sie mit den Pfoten zu und können dank der Krallen damit auch recht gut kratzen. Was selten bei
Tieren vorkommt: Sie können auch im Liegen fressen. 





Hier Links zu Videos über den Kleinen Panda:

http://www.youtube.com/watch?v=06GBIXRysl4

http://www.youtube.com/watch?v=dxPFICjEc7g
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Unter die Lupe genommen

Was sind eigentlich Schillerlocken? 

Räucherfisch (Dornhai) wird so bezeichnet oder Gebäck aus Blätterteig in Tütenform

Sind in Ochsenschwanzsuppe tatsächlich Ochsenschwänze?

Ja, Hauptzutaten sind Teile des Ochsenschwanzes sowie Suppengemüse (Wurzelgemüse)

Was ist ein Hasenbrot?

Es gibt drei verschiedene Dinge, die so genannt werden. Am bekanntesten dürfte wohl die
Bezeichnung für ein Butterbrot sein, das mit zur Arbeit/zur Schule genommen und wieder
zurückgebracht wurde. Jedoch gibt es auch eine Pflanze, die so bezeichnet wird (Luzula
Campestris) sowie eine Schaumwaffel mit Schokoglasur. 

Strammer Max – was ist das?

Ein Gericht bestehend aus Brot, Spiegelei (das in manchen Gegenden auch als Setzei bezeichnet
wird) und Schinken.

Was ist Blümchenkaffee?

Bei diesem Kaffee wird nicht das Kaffeepulver durch Grünzeug ersetzt, man nennt so einen Kaffee,
der derartig dünn ist, dass man den Boden der Tasse durch das Getränk hindurch erkennen kann.
Entstanden ist der Begriff durch eine Serie von Meißner Porzellan, bei dem sich am Boden der
Tasse eine Blume befindet. Ob man eine Flüssigkeit, die eine so ungehinderte Sicht auf dieses
Blümchen ermöglicht als Kaffee bezeichnen möchte, ist eine andere Frage...

                                              ***



Das Verschwörungsspiel

Ein neues Spiel in unserer Zeitung - das Verschwörungsspiel. Wir zeigen 7 unterschiedliche
Gegenstände und die Mitspieler schreiben dazu eine frei erfundene Verschwörungsgeschichte. Die
beste Geschichte gewinnt.

Inhalt und Länge der Geschichte werden von Euch bestimmt, auch die Reihenfolge, in der die
Gegenstände in der Geschichte auftauchen, bestimmt Ihr.

Ob spannend, aufregend, verführerisch, verworren, abstrakt, mitreißend, atemlos, faszinierend,
fesselnd, erfrischend, einfallsreich, geheimnisumwittert, provokativ oder rasant - wir sind sehr
gespannt auf Eure Geschichten, Euren Einfallsreichtum und Eure Phantasie!

Die Geschichten könnt Ihr an unsere Redaktionsadresse schicken

web_reps@yahoo.de – oder per PN an Josy.

Hier die Gegenstände für unser erstes Spiel: 



Eine rege Beteiligung wäre klasse!



            „brevis litterae“ - unser kleines Lexikon

Kurzdefinitionen von Begriffen und Fachausdrücken im Zusammenhang mit Psyche und
psychischen Erkrankungen 

Psychogene Amnesie

Werden schwierige/unangenehme Situationen vollständig verdrängt/vergessen, spricht man von
einer psychogenen Amnesie. 

Hysterische Amnesie

Bei der hysterischen Amnesie werden schmerzliche, qualvolle Erlebnisse verdrängt/vergessen. 

Transitorisch-globale Amnesie

Treten retrograde (rückwirkend) und anterograde (vorwärtswirkend) Amnesie (Gedächtnisverlust)
zusammen mit Verwirrtheit auf, spricht man von einer transitorisch-globalen Amnesie. Diese ist
vorübergehend. 

Kongrade Amnesie 

Bezieht sich nur auf die Erinnerung an den Vorfall, durch den die Amnesie entstand.
Erinnerungsvermögen und die Fähigkeit, Neues zu erlernen/aufzunehmen, bleiben erhalten. 

Agnosie/agnostische Störung

Seltenes, neuropsychologisches Symptom. Hierbei ist das Erkennen gestört, obwohl die
Wahrnehmung intakt ist. 

Fazialistic 

Tic im Gesichtsbereich, blitzartiges Zucken 

Spasmolytika

Krampflösende Mittel, der Spannungszustand der Muskeln wird gesenkt 

Analgetika 

Schmerzmittel 

isomorph 

Von gleicher Form, Gleichförmigkeit 



neomorph 

Neu geformt 

delomorph 

Deutlich gestaltet, klar begrenzt 

Compositum 

Kombinationspräparat. Medikament, das mehr als einen Wirkstoff hat.

Von lat. componere = zusammensetzen 

infantil 

Unterentwickelt, kindlich 

Infantilismus 

In der Psychologie versteht man darunter eine emotionale/soziale Unreife. Anzeichen: Das
Verhalten ist beispielsweise egozentrisch, undiszipliniert, emotional, hemmungslos, insgesamt nicht
altersentsprechend. Dies kann auch umgekehrt sein, heißt: das Verhalten war bereits altersgerecht,
es wird dann jedoch eine Art Hilflosigkeit „erlernt“. Gründe hierfür können Behinderungen sein
oder Abwehrmechanismen. 

Zudem gibt es in diesem Bereich verschiedene Formen, so zum Beispiel der psychosexuelle
Infantilismus, bei dem sich die Person zeitweise vorstellt, ein Kind zu sein. Wichtig: Nicht zu
verwechseln mit Pädophilie (sexuelle Neigung Erwachsener zu Kindern) 

zerebral 

Zum Gehirn gehörende Strukturen, das Gehirn betreffend

Von lat. cerebrum = Gehirn 

Neurasthenie 

Somatoforme Störungen = für Beschwerden/Symptome konnte keine organische Ursache
ausgemacht werden, kann nicht durch organische Ursachen erklärt werden. Seelische Störung, die
sich hauptsächlich durch körperliche Symptome zeigt. 

ADS – Aufmerksamkeitsdefizitstörung 

Störung im Filtern von Reizen und Steuern von Impulsen. Hauptsymptome:
Konzentrationsstörungen, Aufmerksamkeitsstörungen, Impulsivität.



ADHS – Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung 

Störung im Filtern von Reizen und Steuern von Impulsen. Hauptsymptome:
Konzentrationsstörungen, Aufmerksamkeitsstörungen, Impulsivität, Hyperaktivität, motorische
Unruhe. 

Hyperaktivität 

Innerliche und motorische Unruhe, z. B. bei ADHS, bipolaren Störungen, Depression 

Suizidalität 

„Todeswunsch“, „Lebensmüdigkeit“, Suizidgefährdung. Alle Gedanken, Handlungen, Pläne kreisen
nur darum, eine Suiziadhandlung zu begehen (den eigenen Tod herbeizuführen). Auslöser können z.
B. sein: Tod einer nahestehenden Person, schwere Erkrankungen, Vereinsamung.
Es handelt sich hierbei um das Symptom eines Problems, nicht um eine Erkrankung. 

Ambivalenz 

In der Psychologie: Das gleichzeitige Vorhandensein von gegensätzlichen Gedanken, Gefühlen,
Wünschen.

Von lat. ambo = beide und valere = gelten

ambivalent 

Zwiespältig 

                                                         ***

Buchvorstellungen - Bereich Psyche, Selbsthilfe etc. 

„Seelische Notsituationen – Verstehen und Helfen“ von Dr. med. Berthold Rothschild:

Berthold Rothschild hat eine psychiatrische und medizinische Ausbildung, besonders in den
Bereichen Drogen und bei sozialpsychiatrischen Problemen gilt er als Experte.

Das Buch ist als allgemein verständlicher Ratgeber und Informationsbuch gedacht, um mich
psychischen Problemen und Notsituationen besser umgehen zu können und diese zu verstehen. Die
wichtigsten Grundlagen der Psychologie werden erlärt und häufig vorkommende Situationen sowie
der Umgang damit beschrieben. Am Ende des Buches findet sich ein nützliches Register, so dass
sich das Buch auch als kleines Nachschlagewerk eignet. 





„Angst überwinden“ – Selbstbefreiung durch Verhaltenstraining"  von Gerd Hennenhofer und
Klaus D. Heil

In diesem Buch wird die Entstehung von Ängsten, die unterschiedlichen Formen, Entstehung von 



Phobien, die Auswirkungen auf den Körper erläutert. Es enthält Tests, mit denen Angstbereitschaft
und Stabilität geprüft werden können sowie Trainingsprogramme. Beispiele hierfür:
Entspannungstraining, Forderungen an die Umwelt stellen, Selbstbehauptung, Gegenkonditionieren
bei Prüfungsängsten. 

„Wir arbeiten uns noch zu Tode“ – Die vielen Gesichter der Arbeitssucht" von Diane Fassel



Die Autorin Diane Fassel ist Unternehmensberaterin. Das Buch befasst sich mit Arbeitssucht, aber
auch damit, was diese Sucht zusätzlich gefährlich macht: dass wir häufig noch stolz darauf sind, nie
Zeit zu haben, immer zu arbeiten. Es wird auf die Folgen eingegangen, wie etwa die
Kontaktverluste zu Familie, Freunden und Umwelt. Es wird darauf eingegangen, dass diese Sucht
sehr häufig tödlich endet, dass es sich um eine Krankheit, einen Zwang handelt. Kapitel des Buches
sind beispielsweise die typischen Eigenschaften von Arbeitssüchtigen, die unterschiedlichen Typen,
Männer/Frauen und Arbeitssucht etc. Am Ende des Buches finden sich sowohl die zwölf Schritte
der Anonymen Alkoholiker als auch die zwölf Schritte der Anonymen Arbeitssüchtigen sowie
Literaturhinweise und Anmerkungen. 

                                             *** 



                              Rund um den PC

PC-Spiel Lexus ISF TrackTime

Dieses Spiel basiert auf dem Rennspiel R-factor, es ist sehr simulationsbetont, so müsst Ihr Euren
ganzen Einsatz zeigen, um vorne mitfahren zu können.Das Spiel, das ich euch heute präsentiere, ist
kostenlos zu haben und dreht sich nur um den neuen Lexus ISF. Verschiedene Farben stehen zur
Auswahl sowie viele Einstellmöglichkeiten rund um das Rennen und das Fahrzeug. 3 Tracks stehen
zur Auswahl.

Die Systemvorrausetzungen sind von dem Spiel r-factor übernommen:

Minimum:
1,4 GHZ Prozessor
Windows 98 SE, 2000, XP, XP 64Bit nicht



512 MB RAM
Geforce 4 Ti 4200 oder Radeon 9200(128 Ram)
Direct x9.0c
2GB freien Speicherplatz auf der Festplatte

                                                           ***



Kostenloses Online-Spiel Nitrome-Spacehopper

Einmal im Weltall herumhopsen – aufpassen, springen, laufen...

http://www.nitrome.com/games/spacehopper/ 

                                           ***



                                    Lese-Ratten

Moses - Herrscher ohne Krone 

Von Gerald Messadié

ISBN-Nummer: 3-426-19492-9

In diesem Buch sind historische Überlieferungen eingebettet in einen Roman. Moses, dessen Name
im alten Testament eine große Rolle spielt und der mit Ramses II verwandt sein soll, spielte in
Ägypten eine wichtige Rolle am Königshaus. In diesem Buch heißt Moses "Ptahmose" und ist aus
einem Verhältnis seiner Mutter (einer Prinzessin) mit einem Hebräer (einem Sklaven)
hervorgegangen. Spannend und auf eine ganz neue Art wird hier diese Geschichte erzählt. 



Super Muffins

Brownies, Bagels, Doughnuts & Co

ISBN-Nummer: 3-625-11128-4

Ein Buch mit vielen Rezepten und Variationen von Kleingebäck. Ob Chilli-Muffins, Kaffee
Brownies, Schoko-Muffins mit Käsecreme oder Tomaten-Speck-Bagels - hier finden sich viele ganz
neue und interessante Rezept-Ideen. Deftig oder süß, zudem viele Vorschläge für Dekorationen. 



Buchvorstellung von Felixmaus

Die Rose der Leibköchin

Von Dagmar Schnabel



ISBN-Nummer: 37466-2217-4 

Das wäre ein historischer Roman, die Autorin ist noch eher unbekannt, das Buch ist eins meiner
Lieblinge. Es handelt sich um einen historischen Roman, der in Aachen im Mittelalter spielt. Es hat
tolle Charaktere, die man wenn man von Seite zu Seite liest, liebgewinnt, mit denen man mitleidet
und mitfiebert. Es ist nicht nur ein historischer, sondern eher ein historischer Kriminalroman. Die
Autorin stammt aus Aachen, und hat natürlich über Ihre Heimatstadt mit viel Liebe zum Detail
geschrieben, aber nicht übertrieben. Ist nicht nur für Leute die Aachen kennen, sondern auch für
jeden der das einfache Leben in einer Stadt im Mittelalter kennenlernen will. Ich habe es
aufgeklappt, bin eingetaucht in eine andere Welt, habe die Charaktere begleitet und hatte erst Ruhe
als ich es zu Ende gelesen hatte.

Für das Foto und die lebendige Beschreibung ein Dankeschön an
Felixmaus! 

                                            ***



               Horchlöffel-Futter & Quadratlinsen

DVD-Vorstellung - Der Pianist

Nach einer wahren Geschichte



FSK:12 Jahre
Spieldauer: ca. 143 Minuten
Darsteller: Adrien Brody, Thomas Kretschmann uva.

Warschau 1939: Die Deutschen marschieren in Polen ein. Da beginnt auch für den Pianisten
Wladyslaw Szpilman die Zeit des Leids, jeden Tag wird er auf`s Neue Zeuge von unerträglicher
Brutalität und Demütigung. Durch die Hilfe des polnischen Untergrundes konnte er der Todesfalle
im Warschauer Ghetto entkommen. Voller Angst geht er durch die Stadt, bis er auf den deutschen
Offizier der Wehrmacht trifft, der sein Schicksal verändert............

Wer möchte, kann sich einen Ausschnitt des Films bei Youtube.com anschauen, eine DSL-
Verbindung ist allerdings ein Muss.

Hier der Link: http://www.youtube.com/watch?v=Tw6TD9Vh-rQ

                                               ***



Die etwas anderen Rezepte

Seidenmüs (Zürich)

Zutaten:

3 dl Sauerrahm
3 dl Rahm
6 Eier
3 El. Zucker
½ Zitrone (nur Schale)
Butter um die Form auszufetten.

Alle Zutaten gut verrühren (nicht schlagen)
In eine ausgebutterte Gratinform geben und im vorgeheizten
Ofen auf 220 Grad backen bis die Masse fest und godlgelb ist.

Dazu passt Früchtekompott �
Da wir keinen mehr daheim hatten gabs bei uns Salat dazu was aber
nicht so ideal ist, weil die Speise ja leicht süsslich ist.



Dankeschön an Sternenstrahl für das Rezept und die tollen Fotos!

***



Milch-Mix mit Weintrauben

Zutaten:

- Zucker
- 250 g Weintrauben
- 1/2 l Milch
- 8 Eßl. Sahne

Die Weintrauben waschen und auspressen (dabei einige als Deko übriglassen), den Traubensaft mit
Zucker (nicht zu sparsam damit sein, es sei denn, Ihr schneidet gerne Grimassen...) mischen und
einige Zeit kalt stellen. Danach Milch und Sahne (beides gut gekühlt) mischen und den Traubensaft
hineinquirlen. In Gläser geben, die zurückbehaltenen Trauben auf Spieße stecken und auf die Gläser
legen. 

Dekotipp: Die Gläserränder vorher mit einer Zitronenscheibe abreiben und in Zucker tauchen. Auf
den Milch-Mix Sahnehäubchen setzen, darauf einen kleinen Klecks Waldmeistersirup geben und
etwas verlaufen lassen. Mit fein gehackten Pistazienkernen bestreuen und Minzblättchen
darauflegen. Strohhalme nicht vergessen.



                                             ***



                H e r b s t d e k oH e r b s t d e k oH e r b s t d e k oH e r b s t d e k o

Zutaten: 1 Kerzenleuchter
               Dekostoff wahlweise in den Herbstfarben orange, braun, oliv, kupfer
               Dekolaub in Rosttönen c. 15 Blätter
               1 Stück Baumrinde
               Moos
               3 Dekotrauben
               7 Dekorosen wahlweise natur oder Seidenblüten
               Dekobeeren
               kupferfarbener Dekodraht



Blätter am Stielende
mit dem Draht leicht
umwickeln, so dass
eine Blattgirlande
daraus entsteht.



Den Stoff und die Blattgirlande um den Leuchter drapieren. Baumrinde teilweise
mit Moos belegen. 



Sämtliche andere
Dekorationen, wie
Beeren, Trauben und
Blüten am und um den
Leuchter arrangieren. 

  

Dankeschön an Zuckerblüte
für die tolle Dekorations-Idee
und die Fotos!            
                 



                                        Technik

                                        Der Chevrolet Caprice

Bei diesem Modell handelt es sich um einen Chevrolet Caprice, der von 1977 bis 1990 gebaut
worden ist.

Ein mächtiger V8 und 5,7 Liter Hubraum machen ihn zu einem besonderen Straßenkreuzer, der
auch seinen Dienst bei der amerikanischen Polizei verrichtete. Er hat zwischen 86 und 126 kw.

1991 wurde er von einem neueren Modell abgelöst, ein Hingucker ist er trotzdem immer, er fällt auf
mit seiner Größe im europäischen Straßenverkehr. Er ist 5,39 Meter lang und wiegt 1600
Kilogramm. 



Das Fahrzeug auf den Fotos befindet sich im Auto- und Technik Museum Sinsheim. Dort finden
sich auf rund 50 000 Quadratmetern etwa 3000 Ausstellungsstücke. 

Ein Danke für die Fotos an Arturius!

                                             ***

Kleingedrucktes & Kontakt

Ansprechpartner

Wir freuen uns über Resonanz – darum sind Zuschriften, Fragen, Lob, Kritik, Einwendungen,
Leserbriefe, Ideen jederzeit willkommen. Diese bitte an:

web_reps@yahoo.de


